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Berichtszeitraum vom 06. bis 07.02.2024

Verkehrslage

Verkehrsunfall mit Personenschaden

Ein 78-Jähriger befuhr mit einem PKW Mercedes am 06.02.2024 gegen 18 Uhr die Bitterfeld-Wolfener Friedensstraße aus
Richtung Birkenweg kommend in Richtung Zentrum. Im Kreuzungsbereich zur Wittenberger Straße erfasste er eine 38 Jahre
alte Radfahrerin, die von dieser Straße aus kommend die Friedensstraße in Richtung der Straße „Am Gelben Wasser“
überqueren wollte. Die Zweiradfahrerin kam zu Fall und zog sich leichte Verletzungen zu. Sie wurde ambulant in einem
nahegelegenen Krankenhaus behandelt. An ihrem fahrbaren Untersatz entstand Sachschaden in Höhe von ungefähr 200
Euro. Der Schaden am PKW wurde mit annähernd 500 Euro angegeben.

Verkehrsunfall mit Sachschaden

In Prosigk geriet ein 19-Jähriger aus bislang unbekannter Ursache mit seinem PKW VW beim Durchfahren eines
Kurvenbereichs in der Lindenstraße auf die Gegenfahrbahn, wobei es zu einer Kollision mit einem Sattelzug eines 59 Jahre
alten Mannes kam, der in Richtung Weißandt-Gölzau unterwegs war. Die Straße war zum Unfallzeitpunkt regennass. Der
Schadensumfang am LKW liegt bei rund 200 Euro. Der Schaden am VW wurde auf etwa 5.000 Euro geschätzt. Der
Verkehrsunfall ereignete sich am 07.02.2024 gegen 10 Uhr.

Kriminalitätslage

versuchter Einbruchsdiebstahl

Am 06.02.2024 gegen 8.30 Uhr betrat eine unbekannte männliche Person, zunächst vom Personal unbemerkt, den
Lagerbereich eines Supermarktes in der Neuen Burgkemnitzer Straße in Muldenstein. Hier brach der Mann eine Tür auf und
machte sich an einem darin befindlichen Wertgelass zu schaffen. Der Geldschrank ließ sich jedoch nicht öffnen, woraufhin
der Täter von seinem Vorhaben abließ und flüchtete. Der Unbekannte wurde als circa 175 bis 180 cm groß und von kräftiger
Gestalt beschrieben. Zur Tatzeit soll er mit einer schwarzen Jacke, einer schwarzen Jogginghose der Marke „Adidas“, einer
weißen Mütze und dunklen Turnschuhen bekleidet gewesen sein. Der hinterlassene Schaden wurde mit etwa 500 Euro
beziffert.



Betrugsmasche Enkeltrick

Eine Frau aus dem Landkreis Anhalt-Bitterfeld hatte am 05.02.2024 über einen Messengerdienst eine Nachricht von einer
ihr unbekannten Handynummer erhalten. Der unbekannte Verfasser, der sich mit „Hallo Mama, ich habe mein Handy
verloren, das ist meine neue Nummer …. meldete, schrieb, dass er in einer finanziellen Notlage stecke und Geld benötige. Er
bat die 70-Jährige um eine Überweisung von rund 2.300 Euro. Diesem Anliegen kam sie unverzüglich nach. Schon einen Tag
später meldete sich der vermeintliche Sohn erneut bei ihr mit einer Geldforderung in Höhe von über 4.000 Euro. Daraufhin
kontaktierte die Geschädigte ihren „echten“ Sohn, der sie dann auf den Betrug hinwies. Die 70 Jahre alte Frau erstattete
sodann Strafanzeige. Die Polizei mahnt zur Wachsamkeit bei Nachrichten von unbekannten Absendern. Zudem solle man
sich weder zur Eile drängen noch unter Druck setzen lassen und sich grundsätzlich den Rat weiterer Angehöriger einholen,
bevor Geldsummen fließen.

versuchter Einbruchsdiebstahl

Einbrecher waren in der vergangenen Nacht in einem Zerbster Einkaufsmarkt in der Kastanienallee am Werk. Zunächst
hatten sie versucht eine Seitentür zu öffnen. Als dies misslang, begaben sie sich zur Rückfront und brachen dort eine Tür
auf. Aber auch hier kamen die Täter nicht weiter. Ein Eindringen in den Verkaufsraum gelang ihnen nicht. Sie ließen dann
von ihrem Vorhaben ab und verließen die Örtlichkeit in unbekannte Richtung. Die Schadenssumme wurde auf etwa 2.000
Euro geschätzt.

Fahrzeugdiebstahl

Im Zeitraum vom 06.02.2024 18 Uhr bis zum 07.02.2024 9 Uhr stahlen dreiste Diebe einen grauen SUV der Marke Mazda,
der ordnungsgemäß gesichert und verschlossen auf einem Parkplatz in der Köthener Mühlenbreite abgestellt war. Der
Zeitwert des Fahrzeugs wurde mit rund 20.000 Euro angegeben. Die Polizei hat Fahndungsmaßnahmen eingeleitet.

Fahrzeugdiebstahl

Hohen Stehlschaden verursachten Diebe bei einem Einbruch auf einem Gelände eines Autohauses in der Straße „Am Kux
Winkel“ in Zerbst. Ersten Ermittlungen zu Folge schnitten sie einen Zaun auf und entwendeten einen auf einer Freifläche
abgestellten schwarzen VW-Transporter im Wert von circa 40.000 Euro. Zudem stahlen sie von einem ebenfalls dort
stehenden Mercedes beide Kennzeichentafeln. Die Tatzeit liegt zwischen dem 06.02.2024 17 Uhr und dem 07.02.2024 11
Uhr. Die Kriminalpolizei hat die Ermittlungen aufgenommen.

Einbruchsdiebstahl

Winterzeit ist Einbruchszeit. Gerade in den dunklen Monaten ist das Risiko besonders hoch, Opfer eines Einbruchs zu
werden. Dies mussten auch Nutzer von Kleingärten in Köthen erfahren. In der Zeit vom 28.12.2023 bis 07.02.2024 hatten
Kriminelle zwei Gartengrundstücke in einer Sparte in der Straße „Am Güterbahnhof“ heimgesucht. In einem Fall brachen die
Täter sowohl die Laube als auch einen Geräteschuppen auf und stahlen eine aufgestellte Wildkamera. Im Nachbargarten
waren sie auch aktiv. Hier versuchten sie ebenfalls gewaltsam in das Innere eines Gartenhauses zu gelangen. Die Tür hielt
jedoch stand und verhinderte Schlimmeres. Der Gesamtschaden wurde mit circa 300 Euro angegeben.



 

Impressum:
Polizeirevier Anhalt-Bitterfeld
Pressestelle
Friedrich-Ebert-Strasse 39
06366 Köthen

Tel: (03496) 426-0
Fax: (03496) 426-210
Mail: za.prev-abi@polizei.sachsen-anhalt.de


